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PVrstos Blatt. — an Lrediten, die sonst lange unbeanstandet gewährt a j ee auf der Weltaustellung. Unter dem. stel „Die Hetrenkuh auf der Schandbank“ hatte die „D

— glonatender. Der Vorstand mußz leider auch konstatiren, da das Ge we 8

ze —* ———— Zired durch den dete· or — und 3 fur die e wre y
mn J

1333. August 12. Der — bestehend aus Url, Unterwal —* vadee Vree 3 ieen vr —*— 8
— — n 8 n übrig lassen. Das litten, und died dem einseitigen Vorgehen der Zuchter und
— — —ãw m Verhalten der Sektionen; von den baherigen angeblich einseunigen Leistungen der Thiere zuge

58 3 Legsedung nicht medr anertanaten, vicd Iind ihre We n e —38 —* 5 eel e Formen über alles zu schätzen, die Zuchter ab

—— — — — sande Nachlassigtelt der Seltionsvorftände die Schuld tragen, lenkle, der Ertragsfähigkelt il — —

der Bauernverein des Kantons Luzern. een deransialten, mit dem kantonalen eine Ansicht, in F I
Der Jahresbericht über das Jahr 1888 bringt vorab jenden, noch — y 8* — r

e i enteendciruischastiche dheshan und sodann die snt d aane d michte nmnentholer derdebuchgenossenschaftausustelue,wicht besonden
wanlndenune — — e se wortlich. — bemuhend gahlreiche Thiergruppe spreise und 4 Ehrenmeldungen da
 ee eeeennn n un und davonlaufen, dontrug, außerdem die Gesellschaft ein Ehrendiplom errang.
— —— al r geschritten werden Des weitern, daß die Simmenthalergruppe ohnematerielle

nadeg —E b 33 d angelnder Unterstüdung seltens der Prufung von der Konkurrenz um den großen Kolleltiw
A reicher Femeinden nicht abgehalten werben können preis auesgeschlossen wurde, weil da3 hehalten. In der ersten Versammlung wurde oder finamielles Fiadko bringen; da V ——3 —

die drage erdtiert, welchen Einfluß die Dungung auf den dder 16 Personen besucht ie s. iicht — B ————— e
wlnenbefand habe und ob nicht dem Kunstfutterbau er —A— u sachen d e an
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Audgaben·Neberschuß somit Fr. 862. is Cits. Der Ver gelegen seit . rg e eer —— —— 3
—ä —— g n sein läßt. hat schon einige schone Erfolge erzielt und Feitertrag. Der Milchericag ist fast null und von Ar
—S—A J M Ir. 6o ur We eer Unterstutzung, namentlich von Seite beitztüchtiglein ist nicht zu reden. Die Holländerrasse ist in

i Vereindorgan, „Der Landwirih“, vollendete aenesen. d Der e e
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—*— n rree mit dem Schnellzug nach Paris abgereist und
—88 54 osrshuen n drn es w er Kongreß fur dies Jahr definitiv aufgehoben.
nnn 5 —VVV——— V w nicht unsere Sache sein“, schreibt das vVolisblatta,
R — —— die Grunde zu prusen, welche zum Scheitern des schönen
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—5 keinen Veitrag vorsah und Fach Klimoatische und andere Verhälmisse bekamen der Gesundheit

n ———— des Kardineals gar nicht gui und er war mit Rudsicht auf
i inn ——— ernsiliche Leiden genbthigt, seinen Aufenthalt in Lujern ab
. — zukurzen. Im Interesse der Sache ist dieser Ausgang leb

chen dannheen* Wil lizau unter dem energi —
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